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den. Und daZ Int nun ci'.ich. VI nun der Krieg oukchrnch. nren in:,
die sinanzilll flut fundierten iisendahnen muh der fleinachsen. die der
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Peliieirichter Nablin ist nach Ta -

nid cm, gereist, seine Cltein zu
besuchen. ,d wird ton dort auZ

nach 'einen, ttebungUager in ZZlo -

.,. ..

Hauke ton genest Sch.nidt
und ltlrait ist ein kleine Äabchen
anaekommen

Peter SitieHmrst, ein rbemaliger
lnsi edler in dieser Nachbarschast. ist

gestern in Oakland, Cal-- , gestorben.
Vir lebte srüber auf einer 7'arm

rnie dätte in.m nun. wckden, die Vrofiie sich uiehrken. neue Lnkonwkinen.

Zyanen und andere Bediirfnisss anarschasit. wenn nicht die vollen .lnscha

funaskokten aeesen waren. Tin dersuchte ttlh im allarineinen ..durch.

zuwUen". da die ,nit Z'esiellunaen für die Alliierten iiderkz.'instkn ndn.

skrien übennafüg Kode Preise ferderten. Nach dein Kriege s'"!e alsdald

alles nackaedelt und die jo nettvcndiacn
Ta trat auch unser Land in den

aas'en wurden damit den Cikenbahnen

gen sal'en. den ordcningc:, der
V

ode North L'eud. und kam dann 'lern. die hiesigen ossentlichen

ttlW Ut w.be nrnrntc Zn U
,m Labre 187!) nach Hooper. wo

einen eröffnete. Periode U Zen. ! .8 b8 hier
i'l,r weitsiedende .kenzesnonen zn machen. ,nlolgeociien sanaen ni) e,e

etriebslciier der Cisendadnc:, in der Laae. bei vrrmrdrten Lasten und

verniindcrtrn Betncddinitteln aestcigeris Anferdernnaen zu bemliltigen.
Man bat. seiveit wir das nach dem Augenschein zu beurteilen vermögen,
seine Anstrengungen gescheut, jer.cn gerecht zu werden. Es ist nicht

aeiunaen. die den den Verkältnisscn abstellte Ankaal'e völlig zu dchcrr.
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rf,i.:i,i, k'knn dctjkibt rot, dki

is'.ircr dki Cre:tue;cli ktr in.mtt
reist ft feia ti.wntl, ii .rorjettttneci
tiUtul.t rckni.iiint und doch rundun,
ttiehtJ cndttkö trsps.!.', kgnn. i'.i
ttn Wta, tincn !.c;;.c;i (cfiiMtien i'o
fiel tvni bet disuit und t(t
iilicn, Ut mit ter ßtesstni Cccln,
ruhe d,,si!it, dsibki ceu die 'lttwun
lcrlich F'.ta tcnifwr.ti, Ie.bt.

Äitch d!e öntkN in ter Nahe kenmn
sich g.ii nicht mit dkm vkbgtikkn der
l'.oul Mitchkii, so rft sie 4 auch hii

rtn. dos', der Xu mit ihrer Helden

sliimmlcg.'.biuig in so etselgteicht
Nonturrknz tritt. Lklbst dü m.
laiischen Hau!bcdit!cn sollc,, immer
wieder dzrmis tietkir,, weim sie

Izr'iiiid Bco, die Stimme der H,m.!!'

srail oder tei H.iuuhcrrn bis inZ

tieinsie n.ich.chircnd, zum s.d,rtllen
kommen ruft.

Tasiir h.iben sie aber auch nicht

selten daZ Äergniigen, zu holen, wie

ter drol!ize Cfo'.tvogcl fcoä Lochen,
'.llicscn, Husten oder auch daZ Aus
spcici, dicsic lllespcüLpklsoncn ctii
(tisch in der all.'rkomischslkn Weise,
aber mit gröhler lenauigteit

Je wehr Lärm in der Um

gkbunz seinks jläsiS gemocht wird,
um so lieber scheint ts dem Tierchen

zu sein, und bkson'eers liebt tl dos

,klbe, in jedes lebhostt tÄsspreich in

Hau? und Hos lnut und deutlich auch

ein Wortlein mit drein zu reden, tai
nicht selten von ziindendet, kölnischer

livirkung ist. Uederaus redselig schon

von jlindesökinen an, wird der be

slügelie Jmitotor noch viel mehr an
gestochelt, recht ost von seiner Z.m
gensertigkeit vibrauch zu machen,
wem, man ihm hausig eine seiner

Lieblingispeiskn, gekochten Itili mit
recht viel P.iplitopscsser, der ihm
aukerordentlich gut bekommt, zu sres
sen gibt.

Ter Bes gehört, w'e gesagt, zur
Fmnilie der Slare, ist aber gröjicr
und stäiler gebaut, a'.i alle seine

ct.'ern. Er bcsiht auch einen grö
ßere jjopf, auS dem ein paar leb

hoste, hübsche Vkeuß'eiri fj.u sing in
die Welt hineinschauen. Tss Jeder
kleid des Beo ist durchwez schwarz,
sicllemreist grünlich und auch bläu
lich schillernd, und nur am Halse
verlaust ein sch:2zes, Ztechendzelbes

Band. Etlb tkjlv. orzngen'arbiz
sind auch die Veine und der ziemlich
krösliz fzebaute Schnabel des AozelS
sowie die nackten Hautlappen, welche

sich zu beiien Seiten deZ Hinter
lopses nach 'vorn bis zu den Äuizen

und zum Scheitel hinziehen. Aus
Java ist der hübsche, tlnze Wogel,

m sch nur fcort aufhält, rct ihm
für seinen Nestbau hohle Bäume zur
Llersuzunz steten, leider schon recht

seilen geworden ; im Urroalfce don
Snmzlcl, ober f,,h Schreiber dieser
Zeilen kinmol wohl ivanzig dieser
besiedelten Nedk'iinsllcr auf einenl
kleinen Llnumk in Hochs! komisch an
zuhörendem xlcmer zuseimmen
I h'a.

t

Während die Namili M
No. 4110 ?Zesi,'i!ine BonleLiird. St.
xloijü?, wohnenden ijttm-.- Struf!.
Lkschiiilssohrer der Steinberg SyA
an hur !5o., vm den MittazStisch
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ein unsktschkofseiies Henkter in die

i Zb'vhnLNz und slühlkz Schinuckjt.iäk
I im iJerj tlf U'JJi.

scheu, alle chwicria?ei!en zu überwinden. Xai ist nicht die Schuld der
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nnnein der 1. und 2. ?lue.
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; tc!is!imni et Mit reich idesiandcn. sie

; i;rn;!. ct'en. .! if.iHlen kennen

leoerzei, cimie,,".,. 'liefe Nülse sine

koitenlnt. Anfitadn!k-.,cs"ck- f. in

ans regulären oeniuilnren ein

gereicht weiden.
j Li',e Herr Z. Hanard. ein
webllmlender Farmer, d.r ,n der

iNabe Von Helrel, ansa'iig "'
i teilt. ,? der Sknator ?.arr,S doselbü
unter der ,,.!!! !: . ikerung i".!t be.

'
W'der, beliebt. Konresmtantt Slom,

i dagegen durste daselbjt ungrteil.cZ
! Untersliiüuilg finde.

Schnlk wkgkN Scharlach geschloffen,

dgar. Nebr., Ll. Jan.-- Trc

liieiige Schulrat entschloß sich vor.

herrschende Ccharlachsiebcr der
schwunden ist.

Glttaha ZUttsikverein

Ter Omaha Musikverein veranstas.
tot nächsten Sonntag abend in sei

neu, PereinZheim eine seiner, be

liebten Unierlmllungen mit Tanz,
kränzchen suc Mitglieder und Freun
de. Lin hübsches Programm beste

hend auS (nesangvmilnmern und Tc
klamationcn wird zur Auöfiihruiig
kommen. TaZ aukführliche Pro
gramin ist an anderer Stelle ersicht

lich. ES fleht zu hoffen, das, die

Unterhaltung gut besucht werden
wird.

Tie zweite monatliche Vcrsamm

lung des Verein! findet heute,
Tounerstag abend, statt. Vorher,
beginnend um 7 Uhr wird der Per
stand seine Sitzung abhalten.

Am Sainötag abend, den li. Fed.

niar wird der Mufikvernn clnen
grofien LoLkenlmll geben.

Ter Eancordia Tamenterein hielt
gestern Äbend nach feiner Siiigstund!:
ein gemütliche? jlasfeckrän,',chen ab.
Tie Tamcn tvarcn zahlreich erschie
nen und amüsierten sich bei animier
ter Gesellschast und einem duftende!,
ila&ebel, Mokka in bester Weise.

Nebratta Psattdütsche Stcrbkknsse.

Omaha, Nebr., den 22. Jan. '1?.
Verie Herren!

Te b'fem'rabPersammsuc, van de

NebraÜa Plaltdütsche Sterbekasse
ward afsholl'n ran Sünndaz den
27sten Januar. Nahmiddag lstlo.k

I in dat Tiitsche HuZ, 410G Süd
131c Straat. ,

Se fund ersticht dünktlnh to er.
schienen um de Perichte von de
Beamten an to hüren un ehr Mit
gliedschosts Certisikot entgegen jg
nehmen.

Im Opdrng det Porktand,
P. C. Schroeder, Schriewer.
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iöal, wii riliiift i.ch die an sich

.inrimdeiiiche Zalja-.'ee- . das; MI

Xshre 1.- - Ualieluelf ijchf.ie,

inn f'eid t'.r den 'rau; in tet v'ri.f
lenbau leri ei;u!ch"''en. einen Vlb

Ze.sz culichruten. Ilnii der Pe.r!t
iu'ijst tvohl mit öal t;e;ei:i eirunde
fenliier inajiniui: ine iiriti;
ffüdeni-jH- ! Natürlich lj.it diese

ezeichnu., rbeuhek auch noch c.
neu lran:.endenlalll Cv,i.

Ter Papst ist ali Gianhe.Iler
("cllefl auf Enden ein Mittler
ein Malier goldener Brüchen für
bedrängte Seelen zwischen dieser
und jener Weit. Ter lateinische
Titel Pontisex mazimuS knüpjt jo
doch auch an frühere lokale rönii
jch.e Traditionen on. Auch schon

bei den heidnischen Völkern des Äl
tertmnS wurde der rü.kenbau

hochgehalten, so daiz der Name Po
tiser ouch schon früher alirömstchen
Priestern und sodann als khrenii
icl hoben Würdenträgern, ja sogar
den römischen Kaisern selbst zu
kam

Merkmürdigerweise k)at sich eine

Erinnerung an die eigenartigen
Pezichungen bis in die jüngste Zeit,
solange die alle Trre.dencr Augu
jttiöbrücke stand, ini ganzen wohl
sechshundert Jahre lang, erhalten.
Ter Bau dieser drücke und die No
sten für ihre Iuitandhaltung wur
den in früheren Jahrhunderten zu
trit aus Zollen und svrüekengeldern
bestritten. Allmählich sammelte sich

für diese Zioecke ein bestimmter,
eigener Fonds an, der bei der gro
fcen Vorliebe, deren sich das Van
werk erfreute, auch durch allerlei
Stistungen und mehr der minder
scemnllige Zuwendungen vermehrt
wurde. Tiejer !ZondZ wurde durch
ein besonderc Amt denvallet, und
diese? sührte den biöher sonderbar
erscheinenden Titel (ÄeijÜichcS

Vruckenamt", der mm durch obige
AuLsührungei, vielleicht erklärt
Wird.

Zu dem Permegen diese! Amtes

gehvrle in der legten Zeit cmjer
mehrere hunderttausend Mark auch
ein ttruudslück an der .ireuzkirche
in TreZden, so doß also die alle
drücke regelrecht unter den Tresde
ner Hau:besil!rrn figurierte. Än
dererje, wurden aber auch von dem
Briickenamt seit alten Zeiten eine

Anzahl von Renten und Abgaben

gezahlt, die sich sns Holzstipcndien,
etreidedcpulN!!en,A.'k'.lS!vo!)nimgen,

ttcirienbenu'oungen uo ähnlichen

Nuturallcistiiiijje eulivickelt hibe.
AlS die 1ltMt obg'brocheii werden

sollte, leitete der iH.'t als Verwalter
diejch rsititelZ schritte ein, um

jene derschledei'en öietiienverpslich

jungen durch liapita!.',.ihlnk!z obw
lesen, Tabci ergab sich rin iöe

somtvermögen von einigen ZßiO
'tHtni. Tief wurden zum Lau
ovM für die inzwischen neuerdcnle

Friedrich August Briicke ge

schlligen, und Mit Ende des JahkeS
IWJ wurde die Rechnung Ui
i'Zeifllichen Z?ru,kenamtkZ gsch'vZ.
sen. wk'wit auch diese eignsc
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!i blif an? TimttM.v. f.'
slel-en- f:it?r die K.insti,-- , n fert.
.'.''.!.'NN.:, sollte ich auch? t-,- detl
lel enden 'elnierf.ver ttireuleu seh

SchndeS und ü,
Te;t ,ch !"ee v--

bemerkt, dest man nnch lvolv.cht.t

b.nte. und irgend welche feindliche

ehr übliche Gewmmg den J.neri.
fnnern penniisber ist tn:f f.'! l e

sonnt geworden. VU'drre'st von

renÜchZand I'in ich. we! da? spo.

niiche Koi'.s-.ilo- t uns Amerik.mern
mitteilte, das, die ilr. Etaatrn '

dem. der biS snv.x 1. No'eenüvr
Iciüichloüd uidit verlassen lü'ite.
doS 5'ürierre,it rnZ'''l'en würden.

Tempernd f,ibrt keinen Krieg

gegen die Sprachen und die Knnn
seiner Feinde. Hier entfernt man den

deutschen Unterricht anZ den Schu-

len, in ?entkchlad sädrt man nibig
fort, ssnglilch. Französisch. Italic,
niich und Russisch zu lehren. Man
sübrt italienische Cpmi auf. und die

russische w .Engen Lnegin" ist

aukerordentlich beliebt. In den deud
scheu Lazaretten habe ich meine Lie
der Teutschen. Franzosen. Ita
Iicncrn. Russen ';nd selbst einigen
amcrikanischen Soldaten twgcinm
gen. Alle waren in Freundschast und

guti'r Laune beisammen, und olle

erklärten, das, sie froh seien, nicht

mebr im Schnhcngraven zi, Iie

gen. Kriegsgefangene beiellten
deutsch? Felder, und viele von ihnen
heiraten deutsche Mädchen- -

Jedermann in Teutschland lernn
den Frieden herbei. Hunderttausende
kehren verwundet aus einer ein

zigen Schlacht zurück, und man sieht

sie, erblindet oder ohne Arm oder

Seine, in den Straßen. Tos Volk

hat den Krieg satt, aber rZ seht star
kes Vertrmien in seinen Kaiser und
in seine Heerführer. Es will lieber
veiterkämpsen olj den Krieg teht

einstellen, da daZ nur einen neuen

5k,ieg nach wenigen Iahren bedeuten

würde. Ich glaube nicht, oalz

Teutschland eine Republik werden

oder daß eine Revolution in Teutsch,

land iiZbrechen wird.
Eö ist nicht wahr, das; daZ deut

sche Volk von der Kriegserklärung
elnierikaS nichiS wlste. tt baben

Präsident WilsanS Krieakbotschast

gelesen und wir erhielten amerikani.
sche und andere ausländische Z.ei.

hinge, die New Dorf Times", die

London Tuntt" und ven uoiin.
Teutichlond lebt sehr spariaut.

aber waS Mangel anbelangt, so

herrscht in Tanemark mehr Mangel
alS in Teutschland."

Frl. Meenßdorssee fuhr über Ko- -

penhazen nach Hause.

tNlut im Unglück.

Kearne. Nebr.. 21. Jan. (5,'nem

sonderbaren (üiksfott verdankt tl
ter bei der Union Pacific angestellte
Bremser Frank Alvard. daß er ge

stern nut dem Leben davon lam,
Alwrd wollte, während sich der Er

pnbzng, mif dem er beschasiigt war,
in voller Fahrt befand, einen Scha-

den an einem Waggon reparieren,
,"!,rde aber dabei von: Znae ge-

schleudert m'd fiel in eine Schnee- -

Dank, wa rr von einem nachkonimen.

den Zug a5si''st"!den wurde. Seme

Perlebnngen sind nicht qeZüorlichr
Mut und er konnte sich bald noch

Omaha zur weiteren Behandlung
begeben.
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Männer, die dem Lisendalulwcscn unseres Lande? deute vorstellen. Nein,
es bandelt sich dabei in ctmaS, waZ während eines MenZchenalterZ wurde,
als 'man Plan, und fast ziellos Eisenbahnen baute und den Konkurrenz,
betrieb siic einen Faktor hielt, der mit deterministischer Gewißheit ein

auteö (?de Zli bestimnirn veriuöae.
Ina vtstlir IDt i faiid ein schleckt organisierte?, zum Teil bankerotte?,

der kiZeforinatian bedürftiges Cisenbabnsustem vor. Tiese vennochte man
nicht durchzuführen, und so kamen Frühjahr und Cenuurr 1lU7. die

alles auf den Kopf stellten. Jedes Jahr im Herbst, wenn eS gilt, die Innd.
wirtZchniillchen Produkte ostwärts, selbst bis an die Küs! zu verschicken,

während von dort Manufakturen aller Art die Reife inZ Inland antrete,
begleitet von langen Reihen mit Kohle belodener lZLagen, stauten sich die

tiitermengen noch stets. Test dieser Zustand sich wahrend der verflösse,

neu Monate einstellte, darf daher niclzt befremden. Ebensowenig, das; er
unter den obwaltenden Zuständen sich biS heute erhalten hat und nun
Ursache einer 'Maßregel geworden ist, die ihn erst weiten Kreisen fühlbar
macht. Soll sich AehnlicheS nicht wiederholen, so N'ns; man zit einer der.

nünftigcn Reorganisation unseres Eisenbahnwesen? schreiten. kS dlanmäkig
den Bedürfnissen des Landes anpassen und eZ nicht, wie bisher, dem

Zufalle tiberlossen, ob, wns hier und dort an Eisenbahnen wie zufällig
erstanden ist, auch die Aufgaben eine? großen nationalen Transportwesens
zu erfüllen vermag. Amerika".

Das Ulisscn der Flagg?.
Immer wieder kommen Meldungen darüber, das, irgendino im Lande

jemand gezwungen wurde, die amerikanische Flagge zu küssen. EnvaZ

Einfältigeres kann eS wohl kaum gebe, als die seiner Zeit ans Nno
:')ork berichtete (beschichte. Tiesec zufolge hntte ein Wirt, hier Ealoon.
keeper genannt, eine ungebührliche Bemerkung über d!e Aohne der 'er
einigten Staaten gemacht. Tarauf wurde er von aufgeregten .Patrioten

gezlvungen. sie zunächst zit schwingen, dann zu küssen und darauf noch

öffentlich zu beten, das ttott Amerika beschübe.
Ueber die mit einem erzwungenen Gebet verbundene Lästerung sei

hier nicht gesprochen, wohl aber iiber die Tmnmheit. irgend einen Me.
fchen zum Nüssen einer Online, dcö Wahrzeichens einer Nation, zu zmin.

gc'n. Können die einfältigen lefellen, die ctivaS TerartigeS durchsehen,

nicht verstehen, dost sie selbst damit die Fahne entehren? Findet in ihren

Schädeln nicht der"l'Zedanke Platz, das; der zum Küssen Perurteilte nicht

geradezu Widerwillen empfinden muh gegen da,Z Objekt, da,J er unter

Drohungen liebkosen nms',?

Zur Ehrung, zur iiberz-ugte- n inneren Ehning kann niemand gezwun.
gen werden, noch weniger zur Liebe. Sie rnufj im Herzen entstehen, sie

Niust einem inneren Triebe entspringen. Und doch scheint eS stetZ Menschen

gegeben zu haben, die glaubten, anderen Liebs eintrichtern zu können.

Eine alte Anekdote über Friedrich Wilhelm den Ersten, Preußens König
mit den langen Gardisten und Voter Friedrich de5 Großen, zeugt davon.

Als er einkl durch die 21r.,f.n, Potsdam? wandelte, so lautete die

sah rc einige Schulkinder schnell vor ihm davon laufen. Er ließ
den Lchnkmeist.?? mit den Kindern zu sich konunen und srogto dann,

l:in,rn 1 1 Binder fortaelnn'en seien, als sie ihren König sahen, der

j,br;e!'.S ftckZ mit dem Stocke ging, mit dem er gelegentlich auch per.

jänlich .unarkl.rwme Bürger" Polbdamö be'traste. Ter Schulmeister
arlwoi-t'-te- : Aus nr6,t". Und der omfl f,?ll die Kinder angefahren
lasen: Vni, ihr kalt F.ircht der mir? Ihr sollte Niich aber nicht

Z,ir6nen, ihr Mlt mick lieben, und ich Jncrb? euch ht Liebe schon einjrich.

irrn", '..."d j'hiong der König drohend seinen Stock gezen die

enZkejen t,indrr.
Vine Sorte ainerifznischer T.urr, die sich .Patrioten" nennen,

woge doch jich-rli- nicht In dea Fehler sine der schlimmsten aller

wUttt, die je lebten. .erman:a.H?r!d".

Hier ringetrossene Nachrichten be.
sagen, das; .Herr WeSley Frank, der
seit langen Jahren in Todge
Couuty ansässig war. im Heime sei

es Solmeö. '.'lrchie I.. in der Nähe
von üfhmi, S. 35., im Alter von

Jahren gestorben ist.

kom heutigen Tage an tritt eine
neue Stodtverordnung in ttrast,
nach der olle ErsriZchungbliiden,
viÜiardhaNen, Kegelbahnen und
ühnliche Geschäfte an Wochentagen
um 1:B0 abends und an Sonntagen
um 6 Uhr zu schlichen haben. Thea.
ter werden bon dieser Bersugnng
nicht betrosfen.

Teutscher Farmer wird interniert.

Lincoln, Nebr.. 21. Jan.-- Wie

heute hier bekannt wird, wurde der
im Staate Nebraska ansiistige Jar
mer Henry Lartels sür die Tauer
des Krieges interniert. Er wurde
überwiesen, uulonale Bemeekungen
geniacht zu hoben. Er hat auch, ob

wohl vermögend, weder Liberty
!'sondS gckaust, noch etwa? für vas

Note Kreuz, der ?). M. C. X, oder
anderen wohltatigen Orgauisativ'
neu beigesteuert.

lrofikr leersolg ist Urikgs'Spar'
marken.

P?airbury, Nebr,. 21. Jan. Mit
Stolz kann Herr Pirauk E. Tincher.
LorZitzer deZ Komitee sur den Ver

kauf von Krleg?.Sparmarken im

cfserson County, auf die bisher er.

zielten Erfolge bertmnfen. CS wur
den an Sparmarkm derkanft in

lodstone. $1H,C.jO; Ianken. $15.
075; Washington, $10,500; Rock

ssreek. fil.500; Tiller, $27,830;
Endicott, Harbin?. $12,
r,00; Steele City. $12,000; 01 ick

bind. $0,500; Antelope, $5,f.r.O und

Plymouth, 18,0W, Tie Verkaufs

lampagm? wird energisch fortgesetzt.

Bonk erholt Freibrief.

?dam?, Nebr., 2 t. Jan. Tie
hier !'iich gegründete Adams
State Bank erhielt in der gestrigen
Versammlung der staatlichen Dank-bebd- e

in lslimoln ihrm nreibricf
aufgestellt. Tieselbe ist mit $20,000
kapitalisiert. Herr Chris. HennieS
ist Präsident, Frank Sehnen, V:

PMliient uns Henry Eranmein,
Kassierer.

Zum ("snnt Supersisor ernannt.
veairire. Nebr., Ll. JanHier

wurde vorgestern Herr I. H. Mo
Pherson, t'.n wohlbekannter Former
fllis d'-- r Ilnige.i.k'k'd von Z'liik

lmp.0, an Stelle des kurzlich z,,,,,
Liouuty tkxt ernannten (,

V. Marj.l'-Z-
, turn Conntn Super

t'.lät dcH liriiin T.IttcH narjsi

s i n lf s n, l.
i "t
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